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J9 J* Neues aus Hltcm. J9 J9
SHorgenfrunö ift aller Softer Slnfang. Sliü&iagaug hat ©olb im SButtb.

2Bcr *Ped) anrührt, krümmt fid; bei 3f'ien-
SBas ein §ahd)en erben roill, befubelt fid).
Sïïit Spech hommt man burd) bas ganje Sano
Sïïit bem £>ut in ber £>anb fättgt man Sïïaufe.
Sd)led)te ©cfellfd)aften finb bes fjafen Sob.
SJiele §unbe uerberben gute ©itten.

Ser porcher an ber 2Canb uerbirbt ben ganjen Suchen.
Sin faule? ô3i hört feine eigne Schanb.

SBer fid) nicht nad) ber Seche [treckt, mujj für ben <5pott nid)t forgen.
2Ber ben Schaben bat, bem bleiben bie gfüfje unbebedit.

Sorgen ift ©elb. 3«i macht Sorgen.
Steue 23efen fürchten bas geuer. ©ebrannte Rinber hebten gut.

2Ber lieben roill, ift feines Sohnes roert.
Seber Slrbeitcr mug leiben. ebr.

Briefkasten der Redaktton.

Superfix. lUtin liebes ^cäule'trt Superfir, mit tbren <2>ebtcf)ten

ift roieber nirl pan. 2iuf folcrje polem'tf fönnen unb roollen
roir uns nicbt etnlaffen. R. R. in L. Das nuljt alles nir,
Ubtatjam, bu brucfi't umfonft! p. L. IDärs ein neuer tDirts-
bausrrn£ roürben roir ibn bringen fönnen, aber über ben 3br'9en
l)at ftä) fijon ZÎTetbufalem als Knabe cjrün unb blau geärgert.
C. R. in ÎQ. £tef| ftcb leiber aus tedjntfcben Kücfftdjten nicbt tUu-
ftrieren. Seften fBrufj.

Hnonymce wandert in den Papierkorb.

Gourvoisier Cognac
JVTaison fondée en 1828 à Jarnac - Cognac Igf""^

Spezialität: grandes Ttne$=ehampagne$
Zu haban in allen ersten Hotels und Restaurants sowie den 'einschlägigen Geschäften

öeneral -Vertreter: Otto Cmelin, Zürich V.

J. NÖRR, ZÜRICH, Bahnhofstr. 77
2. Treppe.

Vorteilhafteste
n Bezugsquelle für :

porös wasserdicht impräg.

Jagd- u. Touren-

Anzüge von Fr. 35.- an
Joppen 22.-
Hosen 15.-
Mäntel 25.-
Feierinen 15.-
Gamaschen. Wadenbinden
Hute. Stoffverkanf t. Stnet

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pro¬

spekte fUr Bedarfsartikel zur 12

Klemerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygieinische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
15 Kohlenberg 15

Hampn hnd., frdl. AufnahmeUalllCll )jej einer Hebamme.
Strg. Diskr. Auch briefl. Rat in
allen Fällen. Frau Swart,
Ceintuurbaan 121, Amsterdam.

¦|" Hygienische +
Bedarfs-Artikel.

Preisliste gratis verschlossen.
Emil Bücheli, Chur, Spezialversand.

TTfcrj TY"l OT"l finden streng diskrete
XJ cAjLIA.x511 liebevolle Aufnahme
bei deutscher Hebamme a. D. ;

kein Heimbericht kein Vormund
erforderlich, was überall
unumgänglich ist.
Wwe. L. Baer, Nancy (Frankreich)

Rue Pasteur 36.

+ Hygienische
Bedarfsartikel-Neuhelten. Neueste
illustr. Preisliste gratis u. verschl.
P. Hübscher, Zürich V, Seefeld 98.

PATRIA
Schweizerische Lebensversicherungs - Gesellschaft auf Gegenseitigkeit

vormals Schweiz. Sterbe- und Alterskasse
vom h. Bundesrat konzessioniert gegr. 1881 von Schweiz.
Gemeinnützigen Gesellschaften empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen

Lebensversicherungen bis zu Fr. 30,000
(bis und mit Fr. 1000. auch ohne ärztliche Untersuchung).

Rentenversicherungen bis zu Fr. 2000.
Auskunft erteilt und empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, MUnsterhof 14:
Adolf Hasler, Filialverwalter.

nännerkrank-
heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von
Gehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rum 1er Nachf., Cenf 477.

Blasen-, Nieren- und Leberleiden
Harn- und Geschlechtsleiden, Syphilis. Folgen schlechter Gewohnheiten, Impotenz,

Neurasthenie, Nervenleiden. Epilepsie, Neuralgien, Ischias, Rheumatismus,
Cicht, Bettnässen, skrofulöse Augenentzündung, Staar. Hautausschläge
und Flechten jeder Art, Drüsen, Kropf, Geschwüre und Geschwülste jeder Art,
Lungen-, Knochen- und Gelenktuberkulose, chronische Frauenleiden jeder Art heilt
brieflich mit unschädlichen erprobten Mitteln ohne Berufsstörung.
Dr. med. Fries, Spezialarzt b. chronischen Krankheiten,

Zürich I, Waldmannstrasse 8.

P. S- Für Auskunft beliebe man 50 Cts. (40 Pfg.) in Briefmarken
einzusenden.

Die BuchdruGkerei W. Steffen, Zürich
empfiehlt sich zur

Anfertigung von Druck -Arbeiten. Y

Couleur- Artikel
in bester Ausführung.

» Katalog gratis u. freö.
Carl Roth,

Studenten-Utensilien-Pabr.

Würzburg B 20.

Heute

ohne Singer's
kleineSalzbretzeli!

In jedem besseren Restaurant
erhältlich. Wo kein Depot,
direkter Versand an Private

ab Fabrik.

Stop. Breljcl- und ZnieWabri«

Ch. Singer, Basel.

Frauen
die weiterem Kindersegen
vorbeugen wollen, verlangen
aufklärende Gratis-Broschüre ärzt¬

licher Autoritäten durch:
Postfach-Hauptpost 10416 Zürich.

«Inge
Frau«« - - -

lesen: Schmerzlose Entbin
dung Fr. 2.50. Buch übe"
die Ehe mit 39 Abbildunge1"

statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. Klein"
Familie statt Fr. 2. nur Fr. 1.e

R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 360.

lieues aus Uìîeni. ^^î?
Morgenstund ist aller Laster Anfang. Müßiggang hat Gold im Mund.

Wer Pech anrührt, krümmt sich dei Zeiten.
Was ein Häkchen werden will, besudelt sich.

Mit Speck kommt man durch das ganze Land
Mit dem Hut in der Hand fängt man Mäuse.
Schlechte Gesellschaften sind des Hasen Tod.
Viele Hunde verderben gute Sitten.

Dcr Horcher an der Wand verdirbt den ganzen Kuchen.
Ein faules Ei hört seine eigne Schand.

Wer sich nicht nach dcr Decke streckt, muß für den Spott nicht sorgen.
Wer den Schaden hat, dem bleiben die Füße unbedeckt.

Borgen ist Geld. Zeit macht Sorgen.
Neue Besen fürchten das Feiler. Gebrannte Kinder kehren gut.

Wer lieben will, ist seines Lohnes wert.
Jeder Arbeiter muß leiden. ehr.

Superfix. M-in liebes Fräulein Superfir, mit ihren Gedichten
ist wieder nix! K)»n. Auf solche Polemik können und wollen
wir uns nicht einlassen. 15. k>. in Das nutzt alles nix,
Abraham, du druckst umsonst! V 1^ ll)ärs ein neuer Wirts-
Hauswitz würden wir ihn bringen können, aber über den Ihrigen
hat sich schon Methusalem als Anabe grün und blau geärgzrt.
L. K.. in M Ließ sich leider aus technischen Rücksichten nicht illu-
strieren. Besten Gruß.

Anonymes nvânàert in clen Papierkorb.

Lourvokier Lognac
lVlsison kvnclêe er> 1S2S à tlsrnso - Lognso

5peÄaiM: grandes fines -Ldampagnes
^n nsdsn iri sllen ersten biolsls uncl kestÄur-änts sowie den ''sinsLNlâLtigen Qssenâkten

SsnersI ^sàtsr! Otto Qmelin, üüi'ieli V.

lZànokt». 77
2. Ireppe.

Vo-teilvziteste
» Lez:uA8queUe kllr:

porös vssssràiclit iwi>-ix.

»n^uge von f?. 35.- sn
loppen 22.-
blasen 16.-
Münte! 2S -
pelerlnen 15.-

(Gratis
unil versonlosssn vsnsltvn 8is meine Pro¬

spekts tlli' Svilsi-Ksrtüivl m? 12

^Isivki'dsltuvg äer ksmilis
sowie sÄmtllekv nvgielnisono àrt!l<ol

IS Xoklond«'» IS

I^5»m«»n ^aä.. kräl. ^.ukllakms

LtrZ. Oiskr. ^.uek briell. lìat in
allen Bällen, l^rsu Swsrt,
vointuui'bssn 12l, /^mstsrclani.

SocI»i'fs->XrtII<vI.
prsislists Zratis vsrsoklosssll.

Umil Süonoli, Vnur, 8peîislverssnâ.

^ Qî-» iinâen streng mskrets
liebevolle /ìulnsnme

bei äeutsoksr klsbamms a. l). ;

lisin kisimbsriokt, kein Vorniunci
srkoräerlioil, ^vas überall ull-
urriAânAliob ist.
^V^ve. Ssor, »Isncî> (^snlc-eicn)

klus l^astsur 36.

4 ^gienisclie
Leâartssrtilcel-IVeuIieltsii. IXsussts
illustr. prsislists gratis u. vsrsobl.
p. Nübscker, ?Lricn V. Soekeltl 98.

55

5?

vormsls Lebvvei?. Sterbe- uncl AltersIcsiZiîe
vorn b. kZuriässrat konzessioniert AsZr. 1881 von solrvvsiz. Llsmsin-
nützi^sn (Zsseilsobsttsn ompfiolilt ?u à AÜnstlAstvn SocllnsunUon

l.kbkN8ver8ieiiki'Ullgkn b>8 ?u ^. 30,000-
Ibis unä rnit k'r. 1000 aucb okire ür/.tlioks HintsrsuobunK).

lîànvei'Lietiei'ungen bi8 ?u k^p. 2000
Auskunft erteilt unä smptisklt siok ZUM ^bsokluss von Versiebe-
runksn vie I-ilisle lürlen, H/Iünslsrnok 14:

sciait i-isslor, Lilialverwaltsr.

ksitsn unä IVervensobwäebs. voll Lpszialarzt Or. msä. kiumler.
Pi'oissslo-Lntvs Vv^srk. Wirkliek brg.uLbbg.rsr, äusserst lsnrrsiobsr
klatZebsr unä bsstsr ^VsZwsissr zur VerbütunA ullä Usilunßi voll
Vstilrn- unri küoksnms^its-e^seliöpfunL, OssolilvvNtsnoi'vsn-rvi'-
rüttunK, ^olgon nvi'vvn-i'uinlvi'ontloi' l-vlcionsvlisfton uncl exoosso
unci sllvn sonstig-on svnslnivn Uslclsn. IXaok s»<znni»nnl»onon
tlrtsilsll kür jsäsll iVlgllll, ob jullA oäsr att, xssunä oäsr sobon sr-
lirglllit, voll izo>'»clvzcu unsonstrdsroni gvsunclnsltllcîlioni Xutlon
?ür k'r. 1.50 ill öriskrn. krallko voll Hr. mvcl. »um lo,' »Iscilit.. vsnf »7?.

klasen-, Riepen- unc! I-eberleicien
ttarn- unâ Kszenlsebtsleillen, 8vpni!is, ?oIZsn sckleobtsr L svvobnbsitsn, Impo-
ten?, I^eurssIIienis, l^ei-venleilien. Hpilsp8ie, lVeurslgien, lsoliiss, kilivunistisniu«,
vivlit, Settnsssen, skrofulöse ^.uxsnsntZÜnäullK, 8ts»r, IlautgussckIgAS
Ullä bleckten ssäsr ^.rt, »i-IIsen, K-ops, lZezekwüi-e una <Zssek«lll,te ssäsr /-.rt,
l.ungen-, Xnovnen- uncl tZelenkwbsi'Iculose. cbronisens I-rsusnleiaen ssäsr ^rt bsilt
d-iefl!ck mit unsonäälioksn erprobten Ivlittsln okne lZerufsstörunK.
o,-. mec!. ssi-ikL, 8p^ìàlmt b. ààài! Kràiìkll,

Lörick I, Valàllllàsô 8.

8. ?ür Auskunft beliebe mgn 50 Lts. (40 ?tA.) in lZriskmg.rksll
sillZUSSlläsll.

empkieklt sick zurî ^.àrti^un^ von Vruel!-^.rvei1.6ii. î

«Loulour- Artikel
in dsster ^.uskükrullA.

« KaàloA Zrgtis u. kroo.

e»rl Kotk,
ZtulZellten-vtensilien-psbr.
>Vür?durx k 20.

czlins Eiliger's
kieineZzl^bt'skelj!

In îjsâsm bsssersll lìsstg.urallt
srkàltlicb. Wo ksin Ospot,
äirelitsr Vsrsanä an ?rivgts

ab Fabrik.

OK. Singer, Sasel.

brausn
äis ^vsitsrsm ü.illäsrseZsll vor-
bsuAöll ^vollen, vsrlg.NKSll auk-
lclärslläs Llratis-lZrosokürs ärzt-

lieber ^.utoritâtsll äurek:
postlsob-llauptpost 10416 ?ürivb.

î/luge frsue« - - -
M» lsssll: 8obmerzloso IZotbill
Và äull- ?r. 2.50. Luok übe'

äis Lbs mit 39 ^.bbiläullKS-'
statt ?r. S nur k'r. 1.25. kloillv
Lamilis statt kr. 2. llur k'r. 1.«
>î. vscàmall», ûreuiliaxe» Kr. Z60.
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